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Dienstag, 22. Oktober 2019, 19.30 Uhr 

Gemeindeverwaltung Fräschels (Schulhaus) 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
Traktanden: 
 
 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. Mai 2019 
 
2. Aufnahme Fusionsverhandlung mit der Gemeinde Kerzers und Erstellung 

Fusionsvereinbarung  
Diskussion und Abstimmung 

 
3. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Botschaft zur ausserordentlichen Gemeindeversammlung und das Protokoll vom  
21. Mai 2019 können bei der Gemeindeverwaltung oder auf der Homepage eingesehen werden.  

 
 
Beilage: Botschaft zur ausserordentlichen Gemeindeversammlung  
 
 
 
 

Der Gemeinderat 
   

 



 

 
  

Informationen zu Traktandum 2 
__________________________________________________________________________ 

 
Aufnahme Fusionsverhandlung mit der Gemeinde Kerzers und Erstellung 
Fusionsvereinbarung 
Diskussion und Abstimmung 

 
Was war bisher und wie weiter 
 

- Im Gemeindeinfo Nr. 2/2014 hatte der Gemeinderat informiert, dass allfällige Informationen 

zu einer Fusion mit Kerzers, verbunden mit einem Urnengang, auf unbestimmte Zeit 

verschoben worden sind. Es war vorgesehen, Vergleichstabellen zu erstellen und über die 

durch eine Fusion entstehenden Folgen aus Sicht der Gemeinde Fräschels zu informieren. 

- Dem Gemeinderat stand die Kommission „Fusion Ja/Nein“ zur Seite, welche an der 

Herbstgemeindeversammlung im Jahr 2013 bestimmt wurde. Sie wurde nach Ende der 

Gespräche «stillgelegt» und wird – sofern die gleichen Teilnehmer es wünschen – im Falle 

einer positiven Abstimmung – wieder aktiviert werden. Im Falle von Vakanzen wird der 

Gemeinderat weitere/neue Mitglieder in die Kommission berufen. 

- In der Herbstversammlung 2018 hat der Gemeinderat die an der Versammlung gefallenen 

Voten zu Fusionsverhandlungen aufgenommen und gab an, zu gegebener Zeit einen 

«Fahrplan» zu präsentieren. 

- Im Frühling 2021 sind Gemeinderatswahlen angesagt, wenn eine Fusion stattfinden soll, 

ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, einen Entscheid zu treffen. 

- Solange die Ämter besetzt werden können, besteht kein zwingender Grund für eine Fusion, 

es spricht aber auch nichts dagegen, Fusionsverhandlungen aufzunehmen (der Volkswille 

entscheidet letztendlich an der Urne). 

 
Fusionsvereinbarung und weiteres Vorgehen 
 
- Die Gemeinde Fräschels erarbeitet einen Entwurf der Fusionsvereinbarung mit Kerzers, 

sofern die Gemeindeversammlung den Gemeinderat damit beauftragt.   

- Dieser Entwurf ist bis Ende November 2019 an das kantonale Amt für Gemeinden 

einzureichen. 

- Der Entwurf wird bis Ende 2019 vom Amt für Gemeinden an den Staatsrat übermittelt. 

- Der Staatsrat gibt den provisorischen Betrag der Finanzhilfe bekannt. 

- Etwa im Mai 2020 findet in beiden Gemeinden gleichzeitig die Urnenabstimmung über 

die Fusion statt.  

- Wenn beide Gemeinden der Fusion zustimmen, kann auf den 01. Januar 2022 der 

Zusammenschluss in Kraft treten, vorbehalten bleibt die Zustimmung des Grossen Rates. 

- Die Gemeinderatswahlen in Fräschels und Kerzers von Frühling 2021 würden 

aufgeschoben, die laufende Legislaturperiode würde bis zum Inkrafttreten der Fusion 

verlängert. 

- Lehnt eine oder beide Gemeinden die Fusion ab, werden im Frühling 2021 die 

Gemeinderatswahlen abgehalten, Fräschels bleibt (und damit auch Kerzers) eine 

selbständige politische Gemeinde. 

 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Erstellung einer 
Fusionsvereinbarung (und damit die Aufnahme einer Fusionsverhandlung) mit der Gemeinde 
Kerzers, zu genehmigen. 
 

Der Gemeinderat 


